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07|12|23     »Ludwig Mies van der Rohe -
                     Die Neue Nationalgalerie in Berlin«
Do | 20:00 Uhr | Filmforum KuK im Kult-X | Hafenstr. 8 | Kreuzlingen 
DE 2018; 50min; Buch und Regie: Ina Weisse, FSK 0
Im Anschluss Kurzvortrag und Gespräch mit Prof. Dr.Ing. Andreas Schwarting, 
Fachgebiet Baugeschichte und Architekturtheorie an der Hochschule Konstanz

–

Die Neue Nationalgalerie in Berlin ist im Jahr 2015 wegen einer notwendigen 
Sanierung geschlossen worden, was Regisseurin Ina Weisse zum Anlass genom-
men hat, 50 Jahre nach der Eröffnung 1968 auf Spurensuche zurück bis in die 
Tage der Entstehung des legendären Bauwerks zu gehen. 
In Interviews mit ihrem Vater Rolf Weisse, der im Büro von Mies in Chicago ar-
beitete, mit Dirk Lohan, dem Enkel von Mies, und mit Architekt David Chipper-
field, der mit der aktuellen Sanierung des Gebäudes beauftragt war, geht sie der 
Frage nach, wie das Gebäude entstanden ist und welches Architekturverständnis 
in diesem Gebäude zum Ausdruck kommt. Diese Interviews, das authentische, in 
grossen Teilen bisher unveröffentlichte Filmmaterial und der spannende Schnitt 
machen den Film zu einem einzigartigen Zeitdokument.

Eine fachliche Einordnung des Gesehenen wird uns Andreas Schwarting im An-
schluss geben. Sein Kurzvortrag fokussiert auf das Thema:

     “Raum und Freiheit - Gedanken zur Neuen Nationalgalerie in Berlin” 
Mit der Neuen Nationalgalerie kann Ludwig Mies van der Rohe einige der                             
architektonischen Themen, die ihn zeitlebens beschäftigt haben, zu einem 
Gesamtkonzept von eindrucksvoller Klarheit verdichten. Das scheinbar 
zeitlose und dem städtischen Treiben tempelartig entrückte Bauwerk erweist 
sich als Ausdruck einer sehr persönlichen Auseinandersetzung mit dem 
Denken, Entwerfen und Bauen.

Die Filmvorführung ist eine Kooperation des Architekturforums KonstanzKreuzlin-
gen mit dem Filmforum KuK. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
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